Anlage E1
Eigenerklärung zur Eignung
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Eignungsanforderungen & Auswahlkriterien im Teilnahmewettbewerb

Zum Nachweis der technischen und beruflichen sowie der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit (Eignung) sind die unten genannten Erklärungen abzugeben. Der Nachweis erfolgt grundsätzlich in Form einer Eigenerklärung. Darüberhinausgehend einzureichende Nachweise werden gesondert aufgeführt.
a) Für den Fall der Eignungsleihe bzw. der Beteiligung als Bietergemeinschaft (vgl. Bewerbungsbedingungen) hat der Bieter/Bewerber bzw. der Vertreter der Bieter-/Bewerbergemeinschaft die geforderten Angaben für alle Beteiligten gemeinsam abzugeben. Dabei ist stets kenntlich zu machen, welche Eignungsanforderung von welchem Unternehmen erfüllt wird (ggf. auch in zusätzlich einzureichenden Nachweisen). Tabellen sind nach Bedarf zu duplizieren (copy-and-paste) und das betreffende Unternehmen ist in der hierfür vorgesehenen Rubrik "Bieter/Bietergemeinschaftsmitglied/Drittunternehmen" eindeutig zu benennen.
b) Für den Fall der Einbindung bloßer Unterauftragnehmer (vgl. Bewerbungsbedingungen) hat der Bieter/Bewerber bzw. der Vertreter der Bieter-/Bewerbergemeinschaft die geforderten Angaben je Nachunternehmer in einer vervielfachten Kopie dieser Anlage abzugeben, jedoch nur in Bezug auf die von dem Unterauftragnehmer zu erbringenden wesentlichen Leistungsanteile.
Die Angaben müssen insgesamt schlüssig und nachvollziehbar erkennen lassen, dass der Bieter / die Bietergemeinschaft zur Erbringung der ausgeschriebenen Leistung in der Lage ist.
Eigenerklärung über die Gesamtumsätze, die Umsätze bezogen auf vergleichbare Leistungen und die Mitarbeiterzahlen
Eigenerklärung betreffend die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre über die Gesamtumsätze, über die Umsätze bezogen auf vergleichbare Leistungen (hier: Bereitstellung, Implementierung und Pflege einer eProcurement Plattform) und über die durchschnittlichen jährlichen Mitarbeiterzahlen.  
	Bieter/
Bietergemeinschaftsmitglied/
Drittunternehmen:
	

	Geschäftsjahr
	Umsatz bezogen auf vergleichbare Leistungen (s.o.)
netto
	Gesamtumsatz
netto
	Mitarbeiteranzahl

	
	Euro
	Euro
	

	
	Euro
	Euro
	

	
	Euro
	Euro
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Referenzen 
Der Bieter hat in Form von Eigenerklärungen mindestens eine Referenz über in den letzten drei Jahren ausgeführte Leistungen, die mit dem Inhalt der ausgeschriebenen Leistungen nach Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad vergleichbar sind, einzureichen.
Stichtag für die Berechnung des Zeitraums der letzten drei Jahre ist der Ablauf der Teilnahmefrist. Projekte können bereits vor diesem Zeitraum begonnen worden sein. Ausreichend ist, wenn ein maßgeblicher Leistungsanteil in dieser Zeit erbracht wurde bzw. der Projektabschluss in diesem Zeitraum erfolgte. In solchen Fällen wird der gesamte Leistungsinhalt der Referenz (auch über die drei Jahre hinaus) berücksichtigt.
Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad sind vergleichbar, wenn der Auftrag folgende Leistungen enthalten hat:
Software
1) Implementierung, Betrieb und Pflege einer eProcurement Software mit den Modulen:
a) Lieferantenmanagement inkl. Lieferantenportal/-kommunikation
b) Vertragsmanagement 
c) operativer Bestellprozess (Purchase‑to‑Pay) 
2) Komplette Einführung der eProcurement‑Lösung inklusive Konfiguration, Anbindung an ein SAP-ERP‑System sowie die Einrichtung von Workflows.
3) Implementierung bei mind. 2 Business Units. 
4) Einrichtung einer aktiven Schnittstelle zum regelmäßigen und automatischen Datenaustausch 
5) Anbindung SAP S/4HANA on-Premises an eine eProcurement SaaS‑Lösung
Beratung
6) Projektleitung / -management 
Übernahme der Projektleitung und Projektsteuerung
7) Prozessberatung bei der Einführung einer eProcurement-Plattform für End-to-End-Beschaffungsprozesse 
Unterstützung bei der Entwicklung von Zielprozessen, Organisationsberatung, Aufbau von Governance‑Strukturen (Rollen‑/ Verantwortlichkeitsmodelle, Gremien) sowie Erstellung von Rollen‑ und Berechtigungskonzepten.
8) Changemanagement
Unterstützung des Changemanagements (insbesondere Stakeholder‑Analyse, Entwicklung und Umsetzung von Kommunikationskonzepten sowie Durchführung von Information‑ und Trainingsmaßnahmen 
Die oben genannten Mindestanforderungen können über mehrere Referenzen verteilt nachgewiesen werden. 
Alle Referenzen müssen zwingend die folgenden Angaben enthalten:
Name/Firma des Auftraggebers
Zeitraum der Leistungserbringung
Beschreibung der Leistung
Die Darstellung muss nachvollziehbar, aussagekräftig und detailliert sein, sodass die TK eine Vergleichbarkeit mit der ausgeschriebenen Leistung feststellen kann.
Ansprechpartner mit Kontaktdaten sind zunächst nicht zwingend einzureichen, müssen aber auf Nachfrage der TK zur Verfügung gestellt werden.


Auswahlkriterien:
Die eingereichten Referenzen werden anhand der folgenden Auswahlkriterien bewertet, die über die Mindestanforderungen hinausgehen oder die zuvor genannten Mindestanforderungen übererfüllen. Die Kriterien können über mehrere Referenzen verteilt nachgewiesen werden. Die möglichen Punkte können jedoch insgesamt nur einmal je Kriterium erreicht werden (insgesamt maximal 8 Punkte).
	Kriterium pro Referenz
	Mögliche Punkte 

	1
	Die Umsetzung eines Projektes erfolgte bei einem öffentlichen-rechtlichen Auftraggeber oder bei einem Auftraggeber in einem regulierten Umfeld (z. B. gesetzliche Krankenversicherung, Bank oder Versicherung)
	nein  0 Punkte
    ja  2 Punkte

	2
	Implementierung/Anbindung einer Middleware (zwischen SAP S/4HANA on-Premises und der SaaS eProcurement Plattform).
Hinweis: Die in der Referenz benannte Middleware muss nicht mit der Middleware identisch sein, die der später TK angeboten werden soll.
Die Middleware muss in dem Referenzprojekt nicht von dem Auftragnehmer (vertraglich) bereitgestellt worden sein, sondern kann auch über einen Nachunternehmer oder vom Referenzgeber selbst gestellt worden sein.
	nein  0 Punkte
    ja  2 Punkte
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	Anbindung weiterer Systeme (neben SAP) wie bspw. Signaturportal/ Signatursoftware, CAFM, Identitäts‑/ Access‑Management 
	0-1 weiteres System 
 0 Punkte
zwei weitere unterschiedliche Systeme 
 1 Punkt
>= drei weitere unterschiedliche Systeme 
 2 Punkte

	4
	Daten- und Dokumentenmigration von Bestandssystemen in die eProcurement Plattform (Stammdaten/Bewegungsdaten)
	keine nennenswerte Migration (nur Test-/Beispieldaten)  0 Punkte
Migration von Stammdaten
(z. B. Lieferanten, Artikel, Kontierungsobjekte)  1 Punkt
zusätzlich Migration von Bewegungsdaten und/oder relevanten Dokumenten
(z. B. Verträge, zugehörige Dokumente wie PDFs, Scans, Anhänge)  +1 Punkt



Für die Angabe der Unternehmensreferenzen ist das nachfolgende Formblatt A: „Referenzen“ im Anhang zu verwenden. Das Formblatt ist vom Bieter nach Bedarf selbständig zu duplizieren (copy-and-paste).


Anzahl und Qualifikation des eingesetzten Personals
Der Bieter hat im Teilnahmeantrag Angaben zur Anzahl und Qualifikation des Personals zu machen. 
Für die Angabe der Mitarbeiterqualifikationen sind die nachfolgenden Formblätter B im Anhang zu verwenden. Die Formblätter sind vom Bieter nach Bedarf selbständig zu duplizieren (copy-and-paste).
Die Angabe des Namen der benannten Personen ist zunächst freiwillig und kann auch anonymisiert (aber trotzdem zuordnungsfähig) erfolgen (z.B.: Person 1, Person 2, etc.). Ggf. muss die Anonymisierung auf Nachfrage der TK jedoch aufgehoben werden.
Eine Person kann mehrere Rollen erfüllen. Insgesamt müssen mindestens vier verschiedene Personen benannt werden. Jede benannte Person muss die Mindestanforderungen des jeweiligen Profils vollständig erfüllen. Die Auswahlkriterien können von mehreren Personen gemeinsam erfüllt werden.
Folgende Rollen sind gefordert:
Projektleiter
aa) Mindestanforderung:
Der Bieter verfügt über mindestens einen Projektleiter, welcher die folgenden Anforderungen erfüllt:
Referenz:
Der Projektleiter hat in den letzten 3 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) mindestens 1 Projekt der gleichen Größenordnung bei einem Referenzkunden die Projektleitung übernommen und hat das Projekt erfolgreich umgesetzt. 
Anforderung an die Qualifikation:
Mindestens 5 Jahre Erfahrung in der Leitung von eProcurement-Einführungsprojekten vergleichbarer Größenordnung (z. B. Anzahl Anwendende, Projektumfang, Komplexität der Organisation).
Erfahrung mit Projekten bei öffentlichen Auftraggebern, in stark regulierten Branchen oder größeren Organisationen mit komplexen Entscheidungs- und Governance-Strukturen.
bb) Auswahlkriterien (maximal 4 Punkte):
Zusätzlich kann 1 Punkt erreicht werden für einen weiteren Projektleiter, der ebenfalls die o.g. Mindestkriterien erfüllt.
Zusätzlich kann je 1 Punkt erreicht werden für jedes weitere von dem/den hier benannten Projektleiter/n realisierte Projekt im Bereich „Projektleitung eProcurement Plattform“ in den vergangenen 6 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist). Maximal werden 3 weitere Projekte insgesamt berücksichtigt/bewertet (max. 3 Punkte).
Voraussetzung für die Erfüllung der Mindest- und Auswahlkriterien ist, dass die Referenzen sich auf die Implementierung und Inbetriebnahme der in diesem Verfahren angebotene Software beziehen.

Berater Einkaufsprozesse 
aa) Mindestanforderung:
Der Bieter verfügt über mindestens zwei Berater Einkaufsprozesse, welche jeweils die folgenden Anforderungen erfüllen:
Referenz:
Der Berater Einkaufsprozesse hat in den letzten 3 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) mindestens in einem Projekt einem Referenzkunden bei der Beratung, Einführung und Anpassung von Einkaufsprozessen auf der eProcurement-Plattform erfolgreich unterstützt (einschließlich produktivem Start / Go-Live der angebotenen Softwarelösung).
Anforderung an die Qualifikation:
Mindestens 3 Jahre Erfahrung in der Beratung, Einführung und Anpassung von Einkaufsprozessen auf eProcurement-Plattformen, insbesondere in den Bereichen Lieferantenmanagement, Sourcing, Vertragsmanagement, operativer Bestell- und Rechnungsprozess (Purchase-to-Pay), sowie in der Identifikation und Umsetzung von Digitalisierungs- und Automatisierungspotenzialen im Einkauf
Erfahrung mit der Integration der eProcurement-Plattform in angrenzende Systeme
Erfahrung in der Durchführung von Prozess-Workshops mit unterschiedlichen Fachabteilungen
Erfahrung mit dem Einsatz datenbasierter bzw. KI-gestützter Funktionen im eProcurement-Umfeld, soweit diese im Rahmen der angebotenen Softwarelösung verfügbar sind.
Fähigkeit, Best-Practice-Prozesse verständlich darzustellen, Vor- und Nachteile zu erläutern und Entscheidungen mit den Stakeholdern vorzubereiten
bb) Auswahlkriterium:
Zusätzlich kann 1 Punkt erreicht werden für einen weiteren Berater Einkaufsprozesse, der die o.g. Mindestkriterien erfüllt.
Zusätzlich kann je 1 Punkt erreicht werden für jedes weitere von den hier benannten Beratern Einkaufsprozesse realisierte Projekt im Bereich „Einführung und Anpassung von Einkaufsprozessen auf der eProcurement-Plattform (einschließlich produktivem Start / Go-Live der angebotenen Softwarelösung)“ in den vergangenen 6 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist). Maximal werden 3 Projekte pro Berater berücksichtigt/bewertet, aber insgesamt maximal 6 Projekte (max. 6 Punkte).
Voraussetzung für die Erfüllung der Mindest- und Auswahlkriterien ist, dass die Referenzen sich auf die Implementierung und Inbetriebnahme der in diesem Verfahren angebotene Software beziehen.

Berater Changemanagement
aa) Mindestanforderung:
Der Bieter verfügt über mindestens zwei Berater Changemanagement, welche die folgenden Anforderungen erfüllen:
Referenz:
Der jeweilige Berater Changemanagement hat in den letzten 3 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) in mindestens einem Projekt bei einem Referenzkunden im Zuge einer digitalen Beschaffungs- oder Prozesslösung ein Change in der Organisation und innerhalb der Belegschaft erreicht (z. B. gesteigerte Nutzung der neuen Lösung, veränderte Arbeitsweisen, Einführung neuer Rollen und Prozesse).
Anforderung an die Qualifikation:
Nachgewiesene Projekterfahrung im Management von Veränderungen im Umfeld digitaler Beschaffungs- bzw. Prozesslösungen (z. B. Einführung von eProcurement-Plattformen, digitalen Workflows oder automatisierten Purchase-to-Pay-Prozessen).
Erfahrung in der Konzeption und Umsetzung von Change-Strategien, Kommunikations- und Beteiligungskonzepten sowie Schulungs- und Qualifizierungsmaßnahmen.
Fähigkeit, Veränderungswirkungen auf Organisation (z. B. Rollen- und Aufgabenverteilung, Schnittstellen, Governance-Strukturen), Rollen, Prozesse und Mitarbeitende zu analysieren und darauf abgestimmte Maßnahmen zu entwickeln.
bb) Auswahlkriterium:
Zusätzlich kann 1 Punkt erreicht werden für einen weiteren Berater „Changemanagement“, der die o.g. Mindestkriterien erfüllt.
Zusätzlich kann je 1 Punkt erreicht werden für jedes weitere von den hier benannten Beratern „Changemanagement“ realisierte Projekt im Bereich „Management von Veränderungen im Zuge der Einführung einer eProcurement Plattform“ in den vergangenen 6 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist). Maximal werden 3 weitere Projekte pro Berater berücksichtigt/bewertet, aber insgesamt maximal 6 Projekte (max. 6 Punkte).

Berater Software-Implementierung 
aa) Mindestanforderung:
Der Bieter verfügt über mindestens einen Berater „Software-Implementierung“, welcher die folgenden Anforderungen erfüllt:
Referenz:
Der Berater „Software-Implementierung“ hat in den letzten 3 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) bei mindestens einem Projekt bei einem Referenzkunden die Software erfolgreich implementiert. 
Anforderung an die Qualifikation:
Nachgewiesene praktische Erfahrung in der Implementierung, Konfiguration und Einführung von eProcurement-Plattformen bzw. digitalen Beschaffungslösungen.
Erfahrung in der Umsetzung von Anforderungen in der Software, einschließlich der Konfiguration von Rollen- und Berechtigungskonzepten, Workflows, Katalog- und Bestellprozessen sowie Lieferanten- und Vertragsmanagement.
Fähigkeit, fachliche Anforderungen aus Einkauf und Fachbereichen in technische bzw. systemseitige Lösungen zu übersetzen und plattformnah umzusetzen. 
Fähigkeit, technische Lösungsansätze und Implementierungsoptionen verständlich und adressatengerecht gegenüber Fachbereichen, IT und Management darzustellen und zu bewerten.
bb) Auswahlkriterium:
Zusätzlich können 2 Punkte erreicht werden für einen weiteren Berater „Software-Implementierung“, der die o.g. Mindestkriterien erfüllt.
Zusätzlich kann je 1 Punkt erreicht werden für jedes weitere von den hier benannten Beratern Software-Implementierung realisierte Projekt im Bereich „Implementierung einer eProcurement Plattform“ in den vergangenen 6 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist). Maximal werden 3 weitere Projekte je Berater Software-Implementierung berücksichtigt/bewertet, aber insgesamt maximal 3 Projekte (max. 3 Punkte).
Voraussetzung für die Erfüllung der Mindest- und Auswahlkriterien ist, dass die Referenzen sich auf die Implementierung und Inbetriebnahme der in diesem Verfahren angebotene Software beziehen.



SAP-Integrationsspezialist:
aa) Mindestanforderung:
Der Bieter verfügt über mindestens zwei SAP-Integrationsspezialisten, welche die folgenden Anforderungen erfüllen:
Referenz:
Der jeweilige SAP-Integrationsspezialist hat in den letzten 3 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) bei mindestens einem Referenzkunden in mindestens einem Projekt die Software erfolgreich an die bestehende SAP-Landschaft des Kunden integriert. 
Anforderung an die Qualifikation:
Umfangreiche fachliche und technische SAP‑Integrationskompetenz
Fundiertes SAP‑Know‑how (insbesondere in den Modulen MM, SD, FI-CO sowie im Querschnittsthema Business Partner (BP)) und Verständnis der zugrunde liegenden Prozesse
Fähigkeit zu verstehen und zu konzipieren, wie die eProcurement‑Plattform fachlich und technisch mit der bestehenden SAP‑Systemlandschaft zusammenarbeitet
Praktische Erfahrung in der Implementierung von Schnittstellen und Durchführung von Datenmigrationen aus bzw. zu den oben genannten SAP‑Modulen 
Praktische Erfahrung in der Integration von kundeneigenen SAP‑Erweiterungen in die eProcurement‑Plattform.
bb) Auswahlkriterium:
Zusätzlich kann 1 Punkt erreicht werden für einen weiteren Berater SAP-Integrationsspezialist, der die o.g. Mindestkriterien erfüllt.
Zusätzlich kann je 1 Punkt für jedes weitere von einem der hier benannten Beratern SAP-Integrationsspezialist realisierte Projekt im Bereich „SAP-Integration einer eProcurement Plattform“ in den vergangenen 6 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist). Maximal werden 3 weitere Projekte je Berater bewertet, aber insgesamt maximal 6 Projekte (maximal 6 Punkte).
Zusätzlich kann je 1 Punkt erreicht werden für praktische SAP-Entwicklung-Erfahrung der hier benannten Berater SAP-Integrationsspezialist innerhalb der vergangenen 4 Jahre (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist). Maximal können aber nur zwei Punkte erreicht werden.
Zusätzlich kann je 1 Punkt erreicht werden für praktische SAP-Customizing-Erfahrung der hier benannten Berater SAP-Integrationsspezialist innerhalb der vergangenen 4 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist). Maximal können aber nur zwei Punkte erreicht werden.
Voraussetzung für die Erfüllung der Mindest- und Auswahlkriterien ist, dass die Referenzen sich auf die Implementierung und Inbetriebnahme der in diesem Verfahren angebotene Software beziehen.


Formblatt A (zu Ziffer 2. Referenzen)
	Referenz Nr.
	1

	Name des Auftragnehmers:
(Bieter / Mitglied der Bietergemeinschaft / Drittunternehmen)
	

	Name des Auftraggebers:
(Referenzgeber)
	

	Ansprechpartner:
(Angabe zunächst freiwillig)
	Name:		__________________________________
Telefon:	__________________________________
E-Mail:		__________________________________

	Zeitraum der Leistungserbringung:
(Maßgeblicher Zeitraum: 3 Jahre vor Ablauf der Teilnahmefrist)
	von ____.____.________	bis ____.____.________

	Beschreibung der Leistung:
Bitte beschreiben Sie die Leistung (nachvollziehbar, aussagekräftig und detailliert, sodass die TK eine Vergleichbarkeit mit der ausgeschriebenen Leistung feststellen kann.
	

	Mindestanforderungen

	Mindestanforderung 1:
Implementierung, Betrieb und Pflege einer eProcurement Software mit den Modulen:

	a) Lieferantenmanagement inkl. Lieferantenportal/-kommunikation
☐ ja		☐ nein

	b) Vertragsmanagement
☐ ja		☐ nein

	c) operativer Bestellprozess (Purchase‑to‑Pay)
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 2:
Komplette Einführung der eProcurement‑Lösung inklusive Konfiguration, Anbindung an ein SAP-ERP‑System sowie die Einrichtung von Workflows.
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 3: 
Implementierung bei mind. 2 Business Units.
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 4: 
Einrichtung einer aktiven Schnittstelle zum regelmäßigen und automatischen Datenaustausch
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 5:
Anbindung SAP S/4HANA on-Premises an eine eProcurement SaaS‑Lösung
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 6: 
Projektleitung/-management 
Übernahme der Projektleitung und Projektsteuerung
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 7: 
Prozessberatung bei der Einführung einer eProcurement-Plattform für End-to-End Beschaffungsprozesse 
Unterstützung bei der Entwicklung von Zielprozessen, Organisationsberatung, Aufbau von Governance‑Strukturen (Rollen‑/ Verantwortlichkeitsmodelle, Gremien) sowie Erstellung von Rollen‑ und Berechtigungskonzepten.
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 8: 
Changemanagement
Unterstützung des Change-managements (insbesondere Stakeholder‑Analyse, Entwicklung und Umsetzung von Kommuni-kationskonzepten sowie Durchführung von Information‑ und Trainingsmaßnahmen
☐ ja		☐ nein

	Auswahlkriterien

	Auswahlkriterium 1: 
Die Umsetzung des Projektes erfolgte bei einem öffentlichen-rechtlichen Auftraggeber oder bei einem Auftraggeber in einem regulierten Umfeld (z. B. gesetzliche Krankenversicherung, Bank oder Versicherung)
☐ nein = 0 Punkte
☐ ja = 2 Punkte

	Auswahlkriterium 2: 
Implementierung/Anbindung einer Middleware (zwischen SAP S/4HANA on-Premises und der SaaS eProcurement Plattform) 
☐ nein = 0 Punkte
☐ ja = 2 Punkte

	Auswahlkriterium 3: 
Anbindung weiterer Systeme (neben SAP) wie bspw. Signaturportal/Signatursoftware, CAFM, Identitäts / Access Management.
☐ ein weiteres System = 0 Punkte
☐ zwei weitere unterschiedliche Systeme = 1 Punkt
☐ >= drei weitere unterschiedliche Systeme = 2 Punkte

	Auswahlkriterium 4: 
Daten- und Dokumentenmigration von Bestandssystemen in die eProcurement Plattform (Stammdaten/ Bewegungsdaten)
☐ keine nennenswerte Migration (nur Test-/Beispieldaten) = 0 Punkte
☐ Migration von Stammdaten (z. B. Lieferanten, Artikel, Kontierungsobjekte) = 1 Punkt
☐ zusätzlich Migration von Bewegungsdaten und/oder relevanten Dokumenten (z. B. Verträge, zugehörige Dokumente wie PDFs, Scans, Anhänge)  = 1 Punkt zusätzlich
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Formblätter B (zu Ziffer 3.)
Formblatt B1: Projektleiter (Anzahl)
	Anzahl der Projektleiter
(Auswahlkriterium)
	☐ der Bieter verfügt über einen Projektleiter (Mindestanforderung 
= 0 Punkte)
☐ der Bieter verfügt über einen Projektleiter (Mindestanforderung) und zusätzlich über mindestens einen weiteren Projektleiter 
(1 Punkt)  Bitte das Formblatt B1 Profil Projektleiter duplizieren


Formblatt B1: Profil Projektleiter
	Profil Nr.
	B1.1

	Name des Auftragnehmers:
(Bieter / Mitglied der Bietergemeinschaft / Drittunternehmen)
	

	Name des Beraters
(Angabe zunächst freiwillig)
	

	Mindestanforderung 1 (Referenz):
Der Projektleiter hat in den letzten 3 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) mindestens 1 Projekt der gleichen Größenordnung bei einem Referenzkunden die Projektleitung übernommen hat und das Projekt erfolgreich umgesetzt hat.
☐ ja		☐ nein
Beschreibung der Referenzleistung:

	

	Mindestanforderung 2 (Qualifikation):
Mindestens 5 Jahre Erfahrung in der Leitung von eProcurement-Einführungsprojekten vergleichbarer Größenordnung (z. B. Anzahl Anwendende, Projektumfang, Komplexität der Organisation).
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 3 (Qualifikation):
Erfahrung mit Projekten bei öffentlichen Auftraggebern, in stark regulierten Branchen oder größeren Organisationen mit komplexen Entscheidungs- und Governance-Strukturen.
☐ ja		☐ nein

	Auswahlkriterium 1:
Der Projektleiter hat weitere Projekte im Bereich „Projektleitung eProcurement Plattform“ in den vergangenen 6 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) realisiert.
☐ kein weiteres Projekt
☐ 1 weiteres Projekt
☐ 2 weitere Projekte
☐ 3 weitere Projekte
Ggf. Beschreibung aller genannten Referenzprojekte:

	





Formblatt B2: Berater Einkaufsprozesse (Anzahl)
	Anzahl der Projektleiter
(Auswahlkriterium)
	☐ der Bieter verfügt über zwei Berater Einkaufsprozesse (Mindestanforderung = 0 Punkte)
☐ der Bieter verfügt über zwei Berater Einkaufsprozesse (Mindestanforderung) und zusätzlich über mindestens einen weiteren Berater Einkaufsprozesse (1 Punkt)  Bitte das Formblatt B2: Profil Berater Einkaufsprozesse duplizieren


Formblatt B2: Profil Berater Einkaufsprozesse
	Profil Nr.
	B2.1

	Name des Auftragnehmers:
(Bieter / Mitglied der Bietergemeinschaft / Drittunternehmen)
	

	Name des Beraters
(Angabe zunächst freiwillig)
	

	Mindestanforderung 1 (Referenz):
Der Berater Einkaufsprozesse hat in den letzten 3 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) mindestens in einem Projekt einem Referenzkunden bei der Beratung, Einführung und Anpassung von Einkaufsprozessen auf der eProcurement-Plattform erfolgreich unterstützt (einschließlich produktivem Start / Go-Live der angebotenen Softwarelösung).
☐ ja		☐ nein
Beschreibung der Referenzleistung:

	

	Mindestanforderung 2 (Qualifikation):
Mindestens 3 Jahre Erfahrung in der Beratung, Einführung und Anpassung von Einkaufsprozessen auf eProcurement-Plattformen, insbesondere in den Bereichen Lieferantenmanagement, Sourcing, Vertragsmanagement, operativer Bestell- und Rechnungsprozess (Purchase-to-Pay), sowie in der Identifikation und Umsetzung von Digitalisierungs- und Automatisierungspotenzialen im Einkauf
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 3 (Qualifikation):
Erfahrung mit der Integration der eProcurement-Plattform in angrenzende Systeme
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 4 (Qualifikation):
Erfahrung in der Durchführung von Prozess-Workshops mit unterschiedlichen Fachabteilungen
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 5 (Qualifikation):
Erfahrung mit dem Einsatz datenbasierter bzw. KI-gestützter Funktionen im eProcurement-Umfeld, soweit diese im Rahmen der angebotenen Softwarelösung verfügbar sind
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 6 (Qualifikation):
Fähigkeit, Best-Practice-Prozesse verständlich darzustellen, Vor- und Nachteile zu erläutern und Entscheidungen mit den Stakeholdern vorzubereiten
☐ ja		☐ nein

	Auswahlkriterium 1:
Der Berater Einkaufsprozesse hat weitere Projekte im Bereich „Projektleitung eProcurement Plattform“ in den vergangenen 6 Jahren realisiert.
☐ kein weiteres Projekt
☐ 1 weiteres Projekt
☐ 2 weitere Projekte
☐ 3 weitere Projekte
Ggf. Beschreibung aller genannten Projekte:

	




	Profil Nr.
	B2.2

	Name des Auftragnehmers:
(Bieter / Mitglied der Bietergemeinschaft / Drittunternehmen)
	

	Name des Beraters
(Angabe zunächst freiwillig)
	

	Mindestanforderung 1 (Referenz):
Der Berater Einkaufsprozesse hat in den letzten 3 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) mindestens in einem Projekt einem Referenzkunden bei der Beratung, Einführung und Anpassung von Einkaufsprozessen auf der eProcurement-Plattform erfolgreich unterstützt (einschließlich produktivem Start / Go-Live der angebotenen Softwarelösung).
☐ ja		☐ nein
Beschreibung der Referenzleistung:

	

	Mindestanforderung 2 (Qualifikation):
Mindestens 3 Jahre Erfahrung in der Beratung, Einführung und Anpassung von Einkaufsprozessen auf eProcurement-Plattformen, insbesondere in den Bereichen Lieferantenmanagement, Sourcing, Vertragsmanagement, operativer Bestell- und Rechnungsprozess (Purchase-to-Pay), sowie in der Identifikation und Umsetzung von Digitalisierungs- und Automatisierungspotenzialen im Einkauf
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 3 (Qualifikation):
Erfahrung mit der Integration der eProcurement-Plattform in angrenzende Systeme
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 4 (Qualifikation):
Erfahrung in der Durchführung von Prozess-Workshops mit unterschiedlichen Fachabteilungen
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 5 (Qualifikation):
Erfahrung mit dem Einsatz datenbasierter bzw. KI-gestützter Funktionen im eProcurement-Umfeld, soweit diese im Rahmen der angebotenen Softwarelösung verfügbar sind
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 6 (Qualifikation):
Fähigkeit, Best-Practice-Prozesse verständlich darzustellen, Vor- und Nachteile zu erläutern und Entscheidungen mit den Stakeholdern vorzubereiten
☐ ja		☐ nein

	Auswahlkriterium 1:
Der Berater Einkaufsprozesse hat weitere Projekte im Bereich „Projektleitung eProcurement Plattform“ in den vergangenen 6 Jahren realisiert.
☐ kein weiteres Projekt
☐ 1 weiteres Projekt
☐ 2 weitere Projekte
☐ 3 weitere Projekte
Ggf. Beschreibung aller genannten Projekte:

	





Formblatt B3: Berater Changemanagement (Anzahl)
	Anzahl der Projektleiter
(Auswahlkriterium)
	☐ der Bieter verfügt über zwei Berater Changemanagement 
(Mindestanforderung = 0 Punkte)
☐ der Bieter verfügt über über zwei Berater Changemanagement (Mindestanforderung) und zusätzlich über mindestens einen weiteren Berater Changemanagement
(1 Punkt)  Bitte das Formblatt B3 Profil Berater Changemanagement duplizieren


Formblatt B3: Profil Berater Changemanagement
	Profil Nr.
	B3.1

	Name des Auftragnehmers:
(Bieter / Mitglied der Bietergemeinschaft / Drittunternehmen)
	

	Name des Beraters
(Angabe zunächst freiwillig)
	

	Mindestanforderung 1 (Referenz):
Der Berater Changemanagement hat in den letzten 3 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) in mindestens einem Projekt bei einem Referenzkunden im Zuge einer digitalen Beschaffungs- oder Prozesslösung ein Change in der Organisation und innerhalb der Belegschaft erreicht (z. B. gesteigerte Nutzung der neuen Lösung, veränderte Arbeitsweisen, Einführung neuer Rollen und Prozesse).
☐ ja		☐ nein
Beschreibung der Referenzleistung:

	

	Mindestanforderung 2 (Qualifikation):
Nachgewiesene Projekterfahrung im Management von Veränderungen im Umfeld digitaler Beschaffungs- bzw. Prozesslösungen (z. B. Einführung von eProcurement-Plattformen, digitalen Workflows oder automatisierten Purchase-to-Pay-Prozessen).
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 3 (Qualifikation):
Erfahrung in der Konzeption und Umsetzung von Change-Strategien, Kommunikations- und Beteiligungskonzepten sowie Schulungs- und Qualifizierungsmaßnahmen.
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 4 (Qualifikation):
Fähigkeit, Veränderungswirkungen auf Organisation (z. B. Rollen- und Aufgabenverteilung, Schnittstellen, Governance-Strukturen), Rollen, Prozesse und Mitarbeitende zu analysieren und darauf abgestimmte Maßnahmen zu entwickeln.
☐ ja		☐ nein

	Auswahlkriterium 1:
Der jeweilige Berater Changemanagement hat weitere Projekte im Management von Veränderungen im Zuge der Einführung einer eProcurement Plattform in den vergangenen 6 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) erreicht.
☐ kein weiteres Projekt
☐ 1 weiteres Projekt
☐ 2 weitere Projekte
☐ 3 weitere Projekte
Ggf. Beschreibung aller genannten Referenzprojekte:

	




	Profil Nr.
	B3.2

	Name des Auftragnehmers:
(Bieter / Mitglied der Bietergemeinschaft / Drittunternehmen)
	

	Name des Beraters
(Angabe zunächst freiwillig)
	

	Mindestanforderung 1 (Referenz):
Der Berater Changemanagement hat in den letzten 3 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) in mindestens einem Projekt bei einem Referenzkunden im Zuge einer digitalen Beschaffungs- oder Prozesslösung ein Change in der Organisation und innerhalb der Belegschaft erreicht (z. B. gesteigerte Nutzung der neuen Lösung, veränderte Arbeitsweisen, Einführung neuer Rollen und Prozesse).
☐ ja		☐ nein
Beschreibung der Referenzleistung:

	

	Mindestanforderung 2 (Qualifikation):
Nachgewiesene Projekterfahrung im Management von Veränderungen im Umfeld digitaler Beschaffungs- bzw. Prozesslösungen (z. B. Einführung von eProcurement-Plattformen, digitalen Workflows oder automatisierten Purchase-to-Pay-Prozessen).
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 3 (Qualifikation):
Erfahrung in der Konzeption und Umsetzung von Change-Strategien, Kommunikations- und Beteiligungskonzepten sowie Schulungs- und Qualifizierungsmaßnahmen.
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 4 (Qualifikation):
Fähigkeit, Veränderungswirkungen auf Organisation (z. B. Rollen- und Aufgabenverteilung, Schnittstellen, Governance-Strukturen), Rollen, Prozesse und Mitarbeitende zu analysieren und darauf abgestimmte Maßnahmen zu entwickeln.
☐ ja		☐ nein

	Auswahlkriterium 1:
Der jeweilige Berater Changemanagement hat weitere Projekte im Management von Veränderungen im Zuge der Einführung einer eProcurement Plattform in den vergangenen 6 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) erreicht.
☐ kein weiteres Projekt
☐ 1 weiteres Projekt
☐ 2 weitere Projekte
☐ 3 weitere Projekte
Ggf. Beschreibung aller genannten Referenzprojekte:

	





Formblatt B4: Berater Software-Implementierung (Anzahl)
	Anzahl der Projektleiter
(Auswahlkriterium)
	☐ der Bieter verfügt über einen Berater Software-Implementierung (Mindestanforderung 
= 0 Punkte)
☐ der Bieter verfügt über einen Berater Software-Implementierung (Mindestanforderung) und zusätzlich über mindestens einen weiteren Berater Software-Implementierung
(1 Punkt)  Bitte das Formblatt B1 Profil Berater Software-Implementierung duplizieren


Formblatt B4: Berater Software-Implementierung
	Profil Nr.
	B4.1

	Name des Auftragnehmers:
(Bieter / Mitglied der Bietergemeinschaft / Drittunternehmen)
	

	Name des Beraters
(Angabe zunächst freiwillig)
	

	Mindestanforderung 1 (Referenz):
Der Berater Software-Implementierung hat in den letzten 3 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) bei mindestens einem Projekt bei einem Referenzkunden die Software erfolgreich implementiert.
☐ ja		☐ nein
Beschreibung der Referenzleistung:

	

	Mindestanforderung 2 (Qualifikation):
Nachgewiesene praktische Erfahrung in der Implementierung, Konfiguration und Einführung von eProcurement-Plattformen bzw. digitalen Beschaffungslösungen.
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 3 (Qualifikation):
Erfahrung in der Umsetzung von Anforderungen in der Software, einschließlich der Konfiguration von Rollen- und Berechtigungskonzepten, Workflows, Katalog- und Bestellprozessen sowie Lieferanten- und Vertragsmanagement.
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 4 (Qualifikation):
Fähigkeit, fachliche Anforderungen aus Einkauf und Fachbereichen in technische bzw. systemseitige Lösungen zu übersetzen und plattformnah umzusetzen. 
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 5 (Qualifikation):
Fähigkeit, technische Lösungsansätze und Implementierungsoptionen verständlich und adressatengerecht gegenüber Fachbereichen, IT und Management darzustellen und zu bewerten.
☐ ja		☐ nein

	Auswahlkriterium 1:
Der Berater Software-Implementierung hat weitere Projekte im Bereich „Software-Implementierung“ im Zuge der Einführung einer eProcurement Plattform in den vergangenen 6 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) erreicht.
☐ kein weiteres Projekt
☐ 1 weiteres Projekt
☐ 2 weitere Projekte
☐ 3 weitere Projekte
Ggf. Beschreibung aller genannten Referenzprojekte:

	





Formblatt B2: Berater Einkaufsprozesse (Anzahl)
	Anzahl der Projektleiter
(Auswahlkriterium)
	☐ der Bieter verfügt über zwei SAP-Integrationsspezialisten (Mindestanforderung = 0 Punkte)
☐ der Bieter verfügt über zwei Berater SAP-Integrationsspezialist (Mindestanforderung) und zusätzlich über mindestens einen weiteren Berater SAP-Integrationsspezialist (1 Punkt)  Bitte das Formblatt B2: Profil Berater SAP-Integrationsspezialist duplizieren


Formblatt B5: Berater SAP-Integrationsspezialist
	Profil Nr.
	B5.1

	Name des Auftragnehmers:
(Bieter / Mitglied der Bietergemeinschaft / Drittunternehmen)
	

	Name des Beraters
(Angabe zunächst freiwillig)
	

	Mindestanforderung 1 (Referenz):
Der Berater SAP-Integrationsspezialist hat in den letzten 3 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) bei mindestens einem Referenzkunden in mindestens einem Projekt die Software erfolgreich an die bestehende SAP-Landschaft des Kunden integriert.
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 2 (Qualifikation):
Umfangreiche fachliche und technische SAP‑Integrationskompetenz
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 3 (Qualifikation):
Fundiertes SAP‑Know‑how (insbesondere in den Modulen MM, SD sowie im Querschnittsthema Business Partner (BP)) und Verständnis der zugrunde liegenden Prozesse
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 4 (Qualifikation):
Fähigkeit zu verstehen und zu konzipieren, wie die eProcurement‑Plattform fachlich und technisch mit der bestehenden SAP‑Systemlandschaft zusammenarbeitet
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 5 (Qualifikation):
Praktische Erfahrung in der Implementierung von Schnittstellen und Durchführung von Datenmigrationen aus bzw. zu den oben genannten SAP‑Modulen 
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 6 (Qualifikation):
Praktische Erfahrung in der Integration von kundeneigenen SAP‑Erweiterungen in die eProcurement‑Plattform.
☐ ja		☐ nein

	Auswahlkriterium 1:
Der Berater SAP-Integrationsspezialist hat in den vergangenen 6 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) bei weiteren Projekten die Software erfolgreich an die bestehende SAP-Landschaft des Kunden 
☐ kein weiteres Projekt
☐ 1 weiteres Projekt
☐ 2 weitere Projekte
☐ 3 weitere Projekte
Ggf. Beschreibung aller genannten Referenzprojekte:

	

	Auswahlkriterium 2:
Der Berater SAP-Integrationsspezialist besitzt praktische SAP-Entwicklung-Erfahrung innerhalb der vergangenen 4 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist)
☐ ja		☐ nein

	Auswahlkriterium 3:
Der Berater SAP-Integrationsspezialist besitzt praktische SAP-Customizing-Erfahrung innerhalb der vergangenen 4 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist)
☐ ja		☐ nein




	Profil Nr.
	B5.2

	Name des Auftragnehmers:
(Bieter / Mitglied der Bietergemeinschaft / Drittunternehmen)
	

	Name des Beraters
(Angabe zunächst freiwillig)
	

	Mindestanforderung 1 (Referenz):
Der Berater SAP-Integrationsspezialist hat in den letzten 3 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) bei mindestens einem Referenzkunden in mindestens einem Projekt die Software erfolgreich an die bestehende SAP-Landschaft des Kunden integriert.
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 2 (Qualifikation):
Umfangreiche fachliche und technische SAP‑Integrationskompetenz
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 3 (Qualifikation):
Fundiertes SAP‑Know‑how (insbesondere in den Modulen MM, SD sowie im Querschnittsthema Business Partner (BP)) und Verständnis der zugrunde liegenden Prozesse
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 4 (Qualifikation):
Fähigkeit zu verstehen und zu konzipieren, wie die eProcurement‑Plattform fachlich und technisch mit der bestehenden SAP‑Systemlandschaft zusammenarbeitet
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 5 (Qualifikation):
Praktische Erfahrung in der Implementierung von Schnittstellen und Durchführung von Datenmigrationen aus bzw. zu den oben genannten SAP‑Modulen 
☐ ja		☐ nein

	Mindestanforderung 6 (Qualifikation):
Praktische Erfahrung in der Integration von kundeneigenen SAP‑Erweiterungen in die eProcurement‑Plattform.
☐ ja		☐ nein

	Auswahlkriterium 1:
Der Berater SAP-Integrationsspezialist hat in den vergangenen 6 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist) bei weiteren Projekten die Software erfolgreich an die bestehende SAP-Landschaft des Kunden 
☐ kein weiteres Projekt
☐ 1 weiteres Projekt
☐ 2 weitere Projekte
☐ 3 weitere Projekte
Ggf. Beschreibung aller genannten Referenzprojekte:

	

	Auswahlkriterium 2:
Der Berater SAP-Integrationsspezialist besitzt praktische SAP-Entwicklung-Erfahrung innerhalb der vergangenen 4 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist)
☐ ja		☐ nein

	Auswahlkriterium 3:
Der Berater SAP-Integrationsspezialist besitzt praktische SAP-Customizing-Erfahrung innerhalb der vergangenen 4 Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Teilnahmefrist)
☐ ja		☐ nein
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